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85 . Jahrgang.

Nr. 30 . Neuenbürg . Samllsg den 10. Mär?_ 1877.
Erscheint Dien tag , Omner t lg uns Sun tna. — Pcei» trrtlii. i>n Seprk 2 Mark 5a Pf., auswärts 2 Mark 9t) Ps. - In Reuenbürg abonnirt
»an bei der R.-aacnoa . auroirts beim nachtgelegeiren Prstanr B-äelangen werden täglich  angensmmen . — Tinrückungspreis di« Zeile

ose, seren Rium 8 Pf. - Ir tväkeäens >) Uir L «enttggs zuvor übergebene Anzeigen finden Auinatime.

Reue  n d ü r g.

Bekanntmachung.
Am nächsten «k«-, » tkS Ä « . » r « FS ' /» t// »» wird ans dem Nathhause dahier

di « feierliche

Mts -Einsetzung-es neucrnanntcn Oberamts-
Vorstands,

derrrs Oberamtmernn Mahle
durch Herrn Nrgirrungsdirekkor v. Schwandner  vorgenommen werden.

Zur Theilnahme an dieser Feier , sowie an dem um 1 Uhr im Gasthose zum Bären dahier stattfindendrnv 8 L os»»»I»I
werden die Bezirks -Angehörigen , insbesondere auch die Herren Ortsvorsteher und Gemeindebeamten überhaupt freundlich emgelade «.

Den 8 . März 1877 . Der abgebende Obrramtmann
Negierungsrath Gaupp.

Die Anmeldungen zum Festessen wollen so bald wie möglich im Gasthof gemacht werden.

Amtliches.
Neuenbürg.

Nach der am 27 . v. Mts . vorgenom¬
menen Verniögensiintcisiichung gegen de»
entwichene» lkdige» RolbgerberF r iedrich
Neuweiler  von Neuenbürg beträgt:

der Vermögensstand 2,638 M . 17 Ps.
der Schulde, «stand 4,551 „ 89 „

.die Ueb. ri' cbiildima 1,913 „ 72 „

und wurde daher am 2. d. MtS . der Gant
gegen Neuweiler erkannt.

Dieb wird dem Neuweiler mit dem
Ansügen bekannt gemacht, daß so lang,
sein Aufenthaltsort nicht angezeigt wird,
alle ferner in dieser Instanz ergehenden
Verfügungen , ihm lediglich durch Aushängen
am Gerichts -Gebäude zugestellt würden.

Den 5. März 1877.
Kgl . Oberamlsgericht.

Römer.

Revier Herrenal b.

Donnerstag den 22 . März
Vormittags 11 Uhr

auf dem Raidbaus in Dobel aus dem
Llaatswald Roßberg:

2442 St . Lang - und Sägholz mit
2257 Fm .,

110 Bau staune» mit 21,47 Fm.

LekalmtmachlMM ülicc Einträge im Handelsregister.
I. Im Register für Ginzelfirmen:

Gerichtsstrllr,
welche die Be¬
kanntmachung

erläßt.

Tag
der

Eintragung.

Wortlaut der Firma,
Ort der Hauptniederlassung und

der Zweigniederlassungen.
Inhaber der Firma.

Prokuristen.

Bemerkungen.

Oberamts .Gericht 7. März Georg Saacke,  senior,
Goldwaaren - Fabrik

in
Neuenbürg.

Georg Saacke , 8enior, I » Folge Geschäftsaufgabe ge
Neuenbürg. 1877. mohiihnir in

Pforzheim.
löscht.

Z . B.
Oberamtsrichter.

Römer.
A i che t v e r g.

Gerichisbezirks Calw.

sikgritschlists-verttliits.
In der Gaulsache des alt Johann

Georg Nentschler,  Nehmüllers kommt
die Liegenschaft nämlich:

Markung Aichelberg:
Gebäude.

Die Halste an:
P . N. 1 a . 4 A 62 M . eine Scheuer

mit Hofraum ini K eliieuzlhal . Brand
vers.-Anschlag 686 c/lL 66 <Z,

Anschlag 700

Die Hallte an:
P . N. 1 f. 1 A. 14 M . einer Oelmühle

und Hansreibe mit Zuaebör allda.
Brandvers . Anschlag 1.570

Anschlag 1,500 ^
Die Hälfte an:

P . N. 1 d . 40 M . Fläche einer adge-
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Markung Renweil ; r.
P . N. 67. 46 Ä. r>3 M. Wies,- im Klein-

Enzthal, Anicbla.i 1,000 »16
im öffentlichen Aussireich zum Verkäme.

Die Verkaufsverhandlungensinden statt:
a. auf demR al h b a n s e in Neuivei
1er:

Dienstag den 20. Märzd I .,
Vorm 1ü Ugr,

b. auf dem Rathhause in Aichtl-
nerg:

Dirustag den 20. März d.
Nachm. 2 Uhr.

Auswärtige Käufer baden sich mit Ler-
mögenszeugiüssin zu verieben.

Calw,  den 28. Fevr. 1877.
Kgl. Aniisnolari«it Teinach.

M üller.

MrrmlssMklO Nenkiidiirg.
Ergebnis der Utl . Nennung vom 1. Januar

bis 31 . Dezember . 87 ».
Nab Prüfung und A.'vör dieser Rchnung ist geinägZ 14 der Statuten der

Stand aus 31. Dezember 1875 in Folgendem zu veröffeul icheu:
I. Aktiv-Stand:

Kavilalie» . 311,697 »16 53 ^
Zinsrückstände ältere 160 »16 29^

laufenoe 1156^ 22 ^ . 1,316 »16 51 ^
Passiv Remanel. 16,868 »16 9

Nicht verfallene Zinsraten aus Actio Kapitalien vom
I. Nooemver bis 31. Dezember.

U. Passiv-Stand:
Guthaben der Einleger an E n'agen
(abzüglich wieder zurückoezahlier

7l .390 »16I I ^ ). . : . . .
M. Artiv-Uebrrschuß,

welcher als R,seroesond dient

329,882 ^ 13 ^

2,700 »16 86
332,̂ 82 »16 99 ^

Die Einlagen  des Jahres 1875 betrag,» :
1) baar '. 85,418 -16 18^
2) durch nicht erhobene Jahres-

zinse . 9,451 -16 62 ^

317 595 »A 92 ^

14,987 »16 7 ^

94,869 »16 80 ^

73.594 -16 47 ^
Es sind also im Jahre 1875 —21,275 -16 33 mehr ungelegt als zn»

rückbkjahlt worden.
Den 7. März 1877.

Kassier Kontroleur
Geseben Meeh.  Weßinger.

Kgl. Ober,,mt. G a u p p.

Die Rückzahlungen
betragen . . . 71,390 -16 II ^

die baar erhobenen Zinse
aus Eiiilaj,en . 2,204 36 ^

drochenen Wasch- und Vackbütle allda,
Ansch ag 10 »16

Die Hälfte an:
P. N. 1 g- 7 A 53 M. eine Sägmühle

mit Ho' raum und Znaehör allda.
Brandoers. Anschlag3 950 »16.

Anschlag 4000 »16
Wald.

P. N. 191. 15 A. 21 M. Nadelholzge-
büsch im Sommerberg,

Anschlag 40 »16
Markung Neuweiler.

'Wiesen.
P . N. 68. 1 H. 48 A. 53 M. Wiese im

Klein Enzthal,
Anschla.i 4,300 »16

im öffentl che» Aussireich eum Verkauf.
Die Verkaussv,rka»dlungei>finden statt:

» auf dem Rathhauie in Neuwei-
ler:

Dienstag den 20 März d. Z.,
Vorm. 10 Uhr,

d. aus dem Rath hau ie in Aichel¬
berg:

Dienstag de« 2st. März d. I ,
Nachm2 Uhr.

Auswärtige Kaufsliebhaber haben sich
«it V,r»iögenszellg>i'sse» zu versehen.

Calw,  den 28. Febr. 1877.
Kgl. Amtsnoturiat Teinach.

Müller.

Aichelberg.
Gerichlsbezirks a l w.

In oer Ga,mache des jung JohannIn oer Ga,mache des jung Johann
Georg Rentichler  von Nehmühle
kommt di« Liegenschaft und zwar:

Markung Aichelberg.
Gebäude.

P . Nr. 2. 6 A. 23 M. ein zweisiöcki-
ges Wohnhaus mit Scheuer, Keller¬
haus und Hosraum im Klein Enzihal.
Brandvers. Anschlag 12,700 »16.

Anschlag 12,500 «16
Die Hälfte an:

P. N. 1 f. I A. 14 M. einer Oel
mühle und Hamreibe mit Zngehör
allda. Brandoers. Anschlag 1,570 »16,

Anschlag 1,500 »16
Die Hälfte an:

P. N. 1 g. 7 A. 53 M. einer Sägmühle
mit Hosraum und Zugehör allda.
Branovers.-Anschlag 3,950 »16.

Anschlag 4000 ^6
Güter.

P . Nr. 93. 1 H. 3 A. 39 M. Wiese im
Schiohberg,

Anschlag 1,000 »16
P . N. 130. 1 H 40 A. 46 M Wech-

selseld, Gemüsegartn und Nadelwald
in der Sommerhalden,

Anschlag1.300 »16
P. N. 131. 132 133. I. H. 81 A.

55 »16 Wiese im Klein Enzihal,
Anschlag 4,000 »16

P. N. 129. 36 A. 8 M. Nadelwald in
der Sommerhulden,

Aittch'ag 100 »16
P. N. 192. 2 H. 9 ' A. 42 M. Nadel¬

wald im Burghard,
Anschlag 2,400 »16

P. N. 90. 1 H. 29 A. 88 M. Wald
mit Ruinen au, dem Schloßberg,

Anschlag 900 »16

Breielsberg.
Die in Nr. 25 und 26 d. Bl. näher

beschriebenen

KMiidt iiiid Liegkilsihiistm
aus der Verlass»schalt des I o h. Mich.
Holzäpfel,  Faorikarbuters hier kommen
am nächsten

Montag,  den 12. d. Mts.,
Morgens 9 Ubr,

wiederholt im öffentlichen Anfstreich; wozu
Kaufsliebhaber, auswärtige mit Bermö
zeug»>ff<n versahen, eingeladen werden.

Den 7. Marz 1877.
Waisengericht.

Privatnachrichten.
Schwann.

Wegen meiner Krankheit verkaufe ich
einen guten zweispännigeu

Wagen
und ein guterhaltenes

Bernerwägele
mit einem Tafetsitz und Svritz'eder.

Wilhelm Schwarz.

Versteigerung
von

?ksrä, Vs-Mi», 8cMteu, Kesodirr,
8Ltte! uuä Ls.Ulll.

Im Schtoh zu Neuenbürg werde»
Mittwoch  den 14. März

von Mittags 2 Uhr an
im Anstrag der Hinterbliebenen des Forst¬
meisters Woldrais  versteigert:

I norddeutsche edle Stute, hellbraun,
169 rin. grob, ein- und zweispänich
wie zum Netten gehend, 12jäyrl;,
wegen ihres schönen Baues auch zur
Zucht geeignet;
3 vollständige Pferdegeschirre ela«
oder zweispännig zu benützen und
1 sogenanntes Bauerngeschirr;
1 neues, zum Reiten eingerichtetes
Halsirr sammt Zügel und mehrere
ättere Zäume;
I neuer Bocksattel, 2 englische Sättel;
I Bernerwägele, 1 alle einspännig»
Charie mit Verdeck zum Abnehme«;
1 Kaste»schlitten, 1 Reiberschtitten,
1 Holzschtitten.
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Mein aufs Reichhaltigste sortirtes Lager in

luoli , Luo^süi unä dald ^ ollkükn
8toMn

verkaufe, um schnell damit zu räumen zu
F »,

HV . Tuchmachers Wittwe.

Pforzhci  in.

t »8kliewire. 'lliibek. Ilsll8ti;, Ilipse, ilp»eea.
0iles>>8 ele.

ferner

MHs ^ "Anckskitt
empfehlen in großer Auswahl zu billigen Preisen

kedrüäer 8climiüt,
Marktplatz. 13.

lLL » 11m Verwechslungen mit unserem früheren Laden zu vermeiden , bittetman aui die Firma zu achten.

Erlaube mir hiemit , dem geehrte » Publikum mein seit einem Jahr aus «ig-ne
Rechnung betriebenes Geschäft in empfehlende Erinnerung zu bringen und sichere neben
prompter und reeller Bedienung die billigsten Preise zu.

Geneigten Aufträgen empfiehlt sich
Achtungsvollst

LLarl ILsppIvr , Rothgerber,
Muhlstraßt.

Pforzheim.
Eine noch wenig gebrauchte

Hykinder -Aäh-
masch ine

für Schuhmacher ist sehr billig zu ver¬
kaufen bei

H. KülShrimer.

JürDruch -LKrops-
i'eidende.

Vielseitige » Wünschen nachzukommen,!
zeige ich a», daß ich am Dienstag den 13.,,
Mittwoch den 14 . und Donnerstag den!
45 . d. Ms . täglich von IO bis Z Wir im
Hotel „ Schwarzen Adleri»  Pforzheim zu
sprechen bin . Für sichere Heilung leiste
stets Garantie , Zeugnisse amtlich. Genug - 1
bemittelten Begünstigung.

-larliu Opel nus Itlüseden.
Birkenfeld.

soo bis IlM Milk
Pflegschaftsgeld lecht gegen ge>etzl. Sicher¬
heit aus

Karl Orlschlagrr.

> Neuenbürg.
I Aus einer aufgelösten Verwaltung sind
mehrere Pfandscheine gegm Saar

runzujetzen.
Näheres bei der

Redaktion d. Blattes.

ÄN - 68  Ansliigcn
keiner weiteren Empfehlung , diese Thatsachc»
ist ja der beste Beweis für seine Güte . Für!
Kranke , welche sich nur eines bewährten H il - 1
Verfahrens zur Wiedererlangung ihrer Ge - S
sundheit bedienen sollten , ist ein solches Werk
von doppeltem Werth und eine Garantie da¬
für , dax es sich nicht darum handelt , an ihren
Körpern mitneuen Arzneien herumzuerperimen-
ti eg, wie dies noch sehr häufig geschieht.
Von dem berühmten , 5stst Seiten starken
Buche : ,,l )r . Airy 's Naturheilmethode " ist
bereits die K8. Auflage erschienen. Häufende
«nd aver Hanfrnbeverdanken der in de » Baa >e
besprochenen Heilmethode ihre Hefnndhekt,
wie die zahlreichen, darin abqedruckten Atteste
beweisen . Versäume es daher Niemand , sich
dies vorzügliche poputär -medizinifche , 1 <-kk
kostende Werk baldigst in der nächsten Buch¬
handlung zu kaufen oder auch gegen Einsen¬
dung von tO Briefmarken ä direkt von
R .chter'S Verlags -Anstalt in Leipzig kommen
zu lassen, welch' Letztere aus Verlangen vor¬
her einen 1i>0 Seiten starken Auszug daraus
gratis und franco zur Prüfung vollendet.

Neuenbürg.
Die

lleimÄ -VMMmlMz
des Turn - Bcrrins findet heute Abend 8 Uhr
im Lokal stall.

Es werde » die Mitglieder um zahlrei¬
ches Erscheinen gebeten.

«ik»e»- r «s r
M »hl der Äus ' chlißmllglieber.
Kassenbericht vom Jahre l876.
Festsetzung des Anluriiens.

Der Vorstand.
Die Herren Ehrenmitglieder sind Höf-

lichst eiugeladen.

Kronik.

Deutschland.

Straßdurg,  6 . März . Der G e-
burIstagdes  Königs Karl  wird heute,
wie alljährlich , durch em Festessen >m Ojfi-
zirskasiao geie.»rl , zu welchem Oberst Hat - ^
drnwang vom hiesigen würit . Regim . m di«
Einladungen h.,t ergehen lassen. — Vor
Kurzem hat sich vr . Hans Vaihinger,
ein Wüitl -mberger, in der hiesig. » phito-
iophiichen Fakultät als Prioatdozenl habi-
lilirt . Mit ihm ist das Kollegium von 3
schwäbischen Privatdozenlen au hiesiger Uüi-'
oersität voll geworden

Pforzheim,  9 . März . Wie man
uns mitlheilt , weilte gestern Bebel hier,
der die unsreiwiilige Neichsiagspause benützt,
um seinen hiesigen Wählet « einen Besuch
abzustatten . (Pf . B .)

Sendungen nach Frankreich
betreffend  wird der Post Folgendes
mitgetheilt : Nach französischem Gesetz dür¬
fen den Packereien Briefe oder sonstige
Mittheilungen , welche die Eigenschaft von.
Correspondenzeil haben , nicht deigepaK
lein. So oft daher die französische» Z,oA
beamten bei der Revision der Packele a«
den französischen Grenzstationen re. eine«
Brief oder eine sonstige schriftliche Mitthei - -
lang vorfinde », wird wegen Uebenretung
des französischen Postgesetzes gegen de«
Absender des Packets eine Convention - »
strafe von mindestens 8 Francs festgesetzt.
Leu Absendern von Packereien muß daher
in ihr .m eigenen Interesse dringend anem-
psohle» werden, das Einlege » von Bri . feu
oder sonstigen Schriftstücken in die nach
Frankreich bestimmten Päckereisendunge» zu
vermeiden , briefliche Mittheilungen viel-
m.hr — auch wenn sie sich lediglich auf
den Inhalt des Packets beziehen — stets
mittels besonderer Briefsendungen bei den
Post instalten einzuliefern.

Es stellt sich immer mehr heraus , daß für
die Fabrttaiion und Verbreitung der fal¬
schen Zwanzig - Pfennigstücke
.ine weilverzweigteFalschmün-
zerbande  inThätigkeit sein muß , denn
die Falsificate tauchen jetzt allerorts auf.
Wie in München , so wurde jüngst bei der
Reichsbaiik-Hauvlstelle zu Frankfurt a. M,
unter einer größeren eingezahlten Summe
ein Posten von nicht weniger als 4S
falschen Zwanzig - Pfennigstücken entdeckt,
die gleichfalls den echten sehr kunstvSll
nachgeinachl waren . Nach de« angeftelltea



Ermittelungen ist anzunehmen , daß die
Verausgabung i» Spezcreig -schäslen, W'.rlh-
schatte», bei Bäckern , Metzgern rc., über¬
haupt im kleinen Verleb ' e bewirkt worben
ist. Eine Vermulhung , aus w>lcher Gegend
die Falsificale stamme», hat sich bis jetzt
noch nicht ausst. ü. i. laste».

Württemberg.
Wie alljährlich a» S . imm Geburtstage

hat der König auch dieses sJabr wieder tue
unter der besondere» Fürsorge Ihrer Maje
stäl der Königin stehenden Armen - und
Lranketiaustalten mit reichen Gabe » bedacht

und einer großen Anzahl Slraigesangener
ihre Errasen nach-ulassiri geiubt.

Da - Regierungsblatt Nr . 5 vom 7. Mär;
enthält eine Bekaiilmnachu '-g des Justiz
Ministeriums , hclr . die Ernennung eines

Mitglied « deS gemerbl . Lachverstandiaen
verems , eine Bekanntmachring des Ministe
rium des Innern , betr . die Eichung und
Stempelung von Gewichtsstücke» , welche
das Normalgewickt und das Paisrrgewicht
des goibeneu Füusmorkstücks angeden.

Unter den für den württemdergisch-
rlsäßischen Verkehr allgemein geltende»
Lransportbeiliminilnge, , werden vom 10.
d. M . an dirette Blllrie via Mühlacker — Kehl

zwischen Bieliaheim und Siraßburg
für Klaffe I . und II der Schnellzüge,
sowie für die Klassen der gewöhnli¬
chen Persanenzüge,

frrwer zwischen Crailsheim und Straßburg
für die I . und II . Wagenklaffe der
Schnelling«

atlsgegeben , auch wird vom genannten Tage
an zwischen diesen Stationen eine direkte
Einschrift deS Reisegepäcks ausgenommen.

Stuttgart, « . März . Eine Schreckens
künde, wie sie gräßlicher nie gedacht wer¬
den kann, durchflog heule früh unsere Btadt

dottlieb Gre i n e r . der früher e>» Schnei
dergeschäft innegabt und da »» sich mit seinem
Bruder associrt dal , um i» der Weißenbur-
gerstraße 'Nr . 8 eine Metzgerei zu betreibe »,
hat in der Nacht von gestern ans heute
seine Frau sammt 4 Kindern,
drei Knaben und einem Mäd¬

chen^  um 's Leben gebracht . Die Polim,
welche auf diese Nachricht hin sich sofort
an Ort u«d Stelle begab , fand die traurige
Lunde vollständig bestätigt . I » der Woh¬

nung des Gottlieb Greiner bot sich em
entsetzlicher Anblick dar : in der eine» Stube
lag , die Fra », in ziirückgeöengur Stellung
ails einem Kindkrtischchen, lei los , um reu

als eine ziemlich dicke Paclschuur , womit
re offenbar crdrossill worden war . Im

angrenzenden Zimmer lagen von den vier
Kindern der Familie zwei zusammen in
einem Bett , das dritte lag alle n im Beuchen,
das vierte im Wägelchen — sämmrlich ivdi,
vom Vater erwürgt , einem d,r unglücklichen
Geschöpfe war auch noch der Kopf mit
einem Hackbeil gespalten . Umsonst srä »i
man sich, was den Vater dieser l' ejaii>nier»s-
werthen Familie , einen so, st anständige,-
ruhigen Mann , zu der un ' elig .» Thal ge¬
trieben Hai, da allgemein bekannt war , daß
derselbe in geordnete» Bermcsicneverkäil-
niffen utrd in friedlicher Ehe lebte. Bedenk,
man den ungewöhnlichen Grad von Kraii.
der angewendet werden mußte , i m 5 Per¬

sonen zu erdrosseln , so bleibt wohl nur als
Eritärungsgrund der Tbal eine plötzlich
eingeiretene Geistesstörung bei dem Arien-
läler . (N . T .)

Hall,  4 . März . Wir werden dein-
nächst ein achtes Gymnasium in
Wurlttemvrrg  habe ». „Aus die er¬
neuten drrngenden Bitten und in Anbetracht
der veränderte » Sachlage " Huben nämlich
die kompetenten Behörden ihre Zustiinmung
dazu gegeben, daß das Lyceu >» inHa ll
zu einem Gymnaslum  ausg . baul
werde . Die Geinei , dekollegie» Haren die

nölhigen Mittel e»>sirmn»g bewilligt und
es wrrd so ui nächster Zeit der Rektor
ernannt werden . Wünschen mir der An
statt alles Glück. Möge sie, die bestimmt
ist , als zweites Kym , asinin n» Jaxitreis
dle Keime einer höneren Bildung und Le-
bensanschanung ausrustteuerr und zu pflegen,
in kurz.m windig an tcr Seile der sieben
alteren Gymnasien Württembergs stehen!

Tetliiang,  2 . Mär, . In Niedcr-
wangen ging vor einigen Tagen ein Vater
mit seinem Sohne aus die Jagd . Letzterer
mußte „ treiben " nnv jagte auch bald einen
Fuchs aus . Dieser tarn in die Rahe des
Schützen , aber es fiel kein Schuß . Ter
Sohn gab dem Vater einige Zeichen, um
ihn ansmerlsam machen zu wolle», aber
auch jetzt krachte cs nicht, weßhalb er nach
ihm sah. Ta jand er eine Leiche. Ein
Schlaganfall  hatte dem Leben des
Mannes eines jähes Ende bereitet.

F r e n d e «>st a d t, 5. März . Unsere
oft vrnliiitle Schulsrage ist nun mit Hilfe
der K Kulimimsterlatabiheilung sür Gelehr¬
ten- und Realschulen rrr sofern >n ein gün¬
stiges Stadium getreten , als durch die
Errichtung einer Elementorklasse vom 7.— 9.
Jahre eine rationelle Weiiercntwicklnng
unserer studienrälhlicheu Anstalten angedeu-
let ist. Obwohl die Ernalung dieser
Elementarschule einem wesentlichen stark

hervortrelenden Bedürfnisse cnl^cgei,kommt,
so sind Viele doch darm cimg, daß dies
blos ein Schritt zum Bessern und ein
weiterer nothwendigcr Grundstein znm Bau
eines Real -Lyzeums ist. (N. T .)

Ausland.
Bei der Station Gagr y aus der Ost-

babn, nr.weil Paris , Hai sich Montag Abend
ein großes Unglick «ugelragen . Ter von
Paris komme, de Kouneizug stieß n,it eiiem
Güteringe , der an » ein jalsch,s Geleise ge-

ralh >n war , znsan nie». 15 Personen wür¬
ben veil . tzi, davon sil d 4 bcreilS einige
Stunden nachher gestorben.

Aus verschiedenen Gemeinden Sor

diniens  lausen Klagen über die anbal-
i,nd trockene Witterung aus der Insel ein
und man hegt, falls nickt bald der ersehnte
Neg.-ii eiililifst , ernstliche Besorgnisse in

Beir - fs d>r noa st-u Ernte ._

Missen.
Wenn mau dick ist.

Wehmülhige Betrachtungen von Sigm . Haber.
(Fortsetzung)

In einer reeul angenebmen Lage be¬
finde ich mich, wenn einer Dame , mit der
ich mich an » einer Soiree , ans der Straße

oder irgendwo unterhalte , etwas zur Erde
sälll . Es ist da nicht »ur meiste Pflicht
und Schuldigkeit , sonder» auch mein eigene»
tieiinnerstes Verlangen , ihr das Hrnurrter-
gesalsine rasch auszuheben . Ader da zeigt
sich der dicke Fluch , der aus mir lastet, in
»e rur ganze» , surchibarerr Höllenglorie.
Mein Geist ist willig , binabzuianchen zur
Altmurier Erde und ihr das nuttelst des
Geietzes der Schnüre a» sich Gerissene wie-
der zu entreißen , aber ehe ich die richtige
Ökonomie des Aibmens , deren ich zum
Buck n dring , nd bedarf , auskalkulirt , ehe
ich die zwecks der genannten Leibcsübung
irr Tbälu .Ieii zu setzenden Ccharnire i»
Schwung gebracht habe, bat die Dame sich
de» betreffende» Gegenstand schon zehnmal
selbst wied . r herausgeholt , und ich muß
mir ein höchst ironisches „O bitte , bemühen
Sie sich doch nickt" einsucken.

Reise ich -m Somm .r zu meinem Ver»
gstügen in 's Gebirge , so bekomme ick. bl¬
ich an Ort und Stelle bin, ans der Eisen¬
bahn und im Postwagen immer dasselbe
unmilliae Gemurmel der i» ihren „ Habeas
eorpus " beeinlrächiigten Mitfahreiiden zu
höre », und immer denselben vortrefflichen
und mir ganz neuen Witz van „eigentlich
zwei Plätze nehmenrnüff, »." Aber daran»
wache ich mir nur »och wenig : über solche
'Niedrigkeit bin ich so ziemlich erhaben . Wie
gesagt , darüber sitze ich mich gleichmüthig
hinweg . Das ober bringt mich in eine
unbeschreibliche Wlckti, daß ich auf einen
Nalnrgennß verzichten muß , d. n sich sonst
jeder Meirich zu verschiffen vermag , näm¬
lich die Gegend sich rückwärts durch die
Beine hindurch ansehen zu können ! Da¬
kar » ich nicht, nnd nenn ich mich auf den
Kopf st. Le , was ich , nelrubei gesagt,
auch n-cht kann. Ans diesen Hochgenuß
sür jeden gebildeten Touristen muß ich
v . rz chten. Ach, nnd doch ist die Welt,
aus dieser verschränkten P,rspeltive betrach¬

tet , ein Paradies in Folio , ein Even im
Porad . oiiznge sür Jeden , nur für mich
nicht, denn wahrlich , eher könnte der Nath-
hourthnrm mit der Spitze seiner Fahnen¬
stange vor sich selbst ein bis auf die unterste
Stufe des Ratbskcllers reicher des Kompli¬
ment macke», als daß ich die zu jener An¬

schauungsweise mörderliche Verrückung
,»eines Schwerpunktes zu bewerkstelligen
vermöchte!

Andere Menschen geben, wenn sie für
eine plötzlich aniulreiende Riise eines neuen
Anzugs bedurte », in den nächsten besten
Laden nnd suche» sich nach G sulleii unter
de» scrüinii Kleidungsstücken das sur sie

paffende bcrons . Für meine Tirncnsivnen
ist kein Rock roiraihig auf d,r ganzen
weiten Erde vom Ari' gang bis nun Nie¬
dergang . Für mich gibt es kein CbennsM
und kernen Halskrage » und kerne Manschetten,
es sei d,nn , ich bestellte sie rxira . Aber
dabei lächelt die irr meine „ Weite " schwei¬
fende Dircclrice immer so kern sch, ach, so
komisch! Verwünschte WeiberUppen , die ein

solches Läch-l» dnrchlasse» !
(Schluß folgt .) ,

Goldkurs der k. Statskasscn -Bcrwaiturig
! vom 1. Marz . 1877.
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Nedoklion, Druck und Verlag von Jak . Ale e ĥ in Neuenbürg.
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